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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV RW Auerbach : TSV 1893 Reichenbach 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV RW Auerbach und dem TSV 1893 Reichenbach

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV RW Auerbach am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf den TSV 1893 Reichenbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Küfner / Jährling, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV RW Auerbach dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Bitsch / Schulze hatten Wendel / Meier nur im ersten Satz eine Chance. Auf
Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Weiß / Kobisch und Küfner / Jährling,
ehe sich die Spieler des TSV RW Auerbach mit 3:2 durchsetzen konnten. Es dauerte eine Weile, bis
Polheim / Ulbrich ihre 2:3-Niederlage gegen Peter / Renkel hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Roland Wendel
hatte gegen Tobias Küfner beim 5:11, 6:11, 9:11 wenig auszurichten. Einen Sieg verpasste
daraufhin Jonas Meier bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Werner Bitsch und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Mit nur einem Satzverlust ging Dieter Weiß gegen Thorsten Peter
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg fuhr derweil Roman Kobisch bei
seinem 3:1 gegen Mirko I Jährling ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Joachim
Polheim gegen Timo Renkel. Wenig Chancen ließ Karlheinz Ulbrich bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Rainer Schulze. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Roland Wendel bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Werner Bitsch von Beginn an. Es war ein langes Spiel, bis Jonas Meier seine 2:3-
Niederlage gegen Tobias Küfner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Ausreichend spielerische Mittel hatte Dieter Weiß letztlich parat, um sich
gegen Mirko I Jährling durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Roman
Kobisch im Match gegen Thorsten Peter. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Peter endete.
Anlaufschwierigkeiten musste Joachim Polheim zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Karlheinz Ulbrich konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Timo Renkel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Küfner / Jährling waren dann dagegen Wendel /
Meier, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Küfner / Jährling mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Mit
dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022
gegen den VfR Fehlheim 1929 IV, während der TSV 1893 Reichenbach am 14.10.2022 gegen den
SV Kirschhausen 1921 antritt.

 Statistik:
 TSV RW Auerbach

Doppel: Wendel / Meier 0:2, Weiß / Kobisch 1:0, Polheim / Ulbrich 0:1 
Einzel: R. Wendel 0:2, J. Meier 0:2, D. Weiß 2:0, R. Kobisch 1:1, J. Polheim 2:0, K. Ulbrich 2:0 

 TSV 1893 Reichenbach
Doppel: Küfner / Jährling 1:1, Bitsch / Schulze 1:0, Peter / Renkel 1:0 
Einzel: W. Bitsch 2:0, T. Küfner 2:0, M. Jährling 0:2, T. Peter 1:1, R. Schulze 0:2, T. Renkel 0:2


